
Unfall  auf  der  A1:  Fahrer
eines Kleintransporters wurde
schwer verletzt
Wegen eines Unfalls auf der A1 in Fahrtrichtung Köln wurde in
der  Nacht  zu  Montag  um  1.24  Uhr   die  Feuerwehr  Werne
alarmiert. Hier war ein Kleintransporter in voller Fahrt auf
einen fahrenden LKW aufgefahren. Dabei wurde der Fahrer des
Kleintransporters schwer verletzt. Der Fahrer des Lkw erlitt
einen leichten Schock. Die Unfallursache steht für die Polizei
fest:  Der  Fahrer  des  Kleintransporters  hatte  zuerst  einen
Joint geraucht und fiel dann in einen Sekundenschlaf.

Der  Fahrer  des  Sprinters,  ein
27-jähriger  Mann  aus
Scheswig, gab später an, dass er
übermüdet  gewesen  sei  und
möglicherweise ein Joint, an dem
er zur Mittagszeit gezogen habe,
dafür  verantwortlich  sein

könnte.

Bei dem Unfall zog sich der 27-Jährige Verletzungen zu, die in
einem Krankenhaus behandelt werden mussten. Dem Fahrer wurde
eine  Blutprobe  entnommen  und  die  Weiterfahrt  vorerst
untersagt.  Der  31-jährige  Lkw-Fahrer  blieb  unverletzt.

Die  Feuerwehr  sperrte  gemeinsam  mit  der  Polizei  beide
Fahrtspuren in Richtung Köln, die für ca. 45 Minuten im Rahmen
der  Rettungs-  und  Bergungsarbeiten  auch  gesperrt  blieben.
Dadurch bildete sich ein langer Rückstau. Der PKW-Fahrer wurde
vom Notarzt und dem Rettungsdienst aus Werne betreut und zur
weiteren  Versorgung  in  das  Krankenhaus  nach  Lünen
transportiert.  Die  Feuerwehr  reinigte  die  Straße  von
auslaufenden Medien, so dass der Verkehr gegen 2:15 Uhr wieder
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frei gegeben werden konnte. Mit der Übergabe an die Polizei
und der Rückkehr in die Wache beendeten die 10 Einsatzkräfte
mit den beiden Fahrzeugen gegen 2:30 Uhr den Einsatz.

Rund eine dreiviertel Stunde blieb die A 1 in Fahrtrichtung
Köln  zwischen  den  Anschlussstellen  Hamm-Bockum/Werne  und
Hamm/Bergkamen, zwischen 1.14 und 2 Uhr nach dem Auffahrunfall
gesperrt.

Es entstand ein geschätzter Sachschaden von rund 11.000 Euro.


